
wort+wärch 2024  –  12

Gebärden als FilmAuflösung November-Rätsel

Denn deinDenn dein

«Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen.»

Heute geht es um den Abschluss des Gebets. In diesem letzten  
Satz wird Gott nochmal geehrt: Er hat die Kontrolle über alle 
Erdenreiche und ist König über das Himmelreich. Er hat alle  
Kraft, nichts ist ihm unmöglich. Er ist der Grösste, Mächtigste, 
Schönste und das nicht nur für kurze Zeit. Er war es schon immer, 
ist es heute und wird es immer sein. 

Fassen wir zusammen, wofür im Vater unser alles gebetet wird: 
Schon am Anfang geht es um Gottes Ehre und dass sein Plan den 
ersten Platz haben soll. Dann werden für persönliche Anliegen 
gebetet, dafür, dass ich alles erhalte, was ich zum Leben brau- 
che. Und dann geht es um die wichtige Frage, wie wir mit Gott 
und untereinander in Frieden leben können: indem alle Schuld 
beseitigt wird. Anschliessend kommt die Bitte darum, dass wir  
auf dem rechten Weg bleiben können. Und zum Schluss wird Gott 
wieder geehrt. Das ist also der Vorschlag von Jesus, für welche 
Themen wir regelmässig beten sollen. 

Vielleicht können wir mal überdenken, für welche Themen wir 
meistens beten und ob sich diese mit dem Unser Vater decken.

Bei mir fallen die persönlichen Bedürfnisse sicher länger aus, 
dafür lasse ich schon mal das Schuldeingeständnis weg. Und das 
Lob Gottes und dass sein Wille vor meinem und allen anderen der 
Wichtigste ist – das möchte ich auch vermehrt aussprechen in 
meinem Gebet. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft

"

"

ist das reichist das reich
und die Kraftund die Kraft

und die Herrlichkeitund die Herrlichkeit

in Ewigkeit. Amen.in Ewigkeit. Amen.
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Ich hoffe und wünsche Dir, dass das Gebet, das Jesus selber 
gelehrt hat, dir immer wieder Ideen gibt, wie du beten 
kannst. Dass es dich in die Gegenwart vor Gott führt und 
dass du dir bewusst bist, dass du verbunden bist mit allen, 
die «unser Vater» zu ihrem Schöpfer sagen können. 

Gabi Jacobi , Ressort Familienarbeit 

und die Herrlichkeit  in  Ewigkeit

Amen.




